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Kasuistik: Die hypoallergene ortho-
molekulare Therapie (hoT) zeigte 
bei chronischer Gingivitis und the-
rapierefraktärer Parodontitis eine 
eindrucksvolle Reduktion der rezidi-
vierenden Entzündungen ohne wei-
tere Operationen! 

Aus der Praxis
Eine Patientin konnte nur mit 

oralem Betäubungsgel ihrer Arbeit 
nachgehen. Sie war seit ca. zehn Jah-
ren mehr als 20 Mal von renommier-
ten Oralchirurgen gingivektomiert 
worden – immer wieder hoch 
schmerzhaft und ohne bleibenden 
Erfolg. Eine konkrete Ursache für 
ihre chronischen Entzündungen 
hatte niemand gefunden. Allerdings 
trug sie mehrere Implantate im 
Ober- und Unterkiefer und nach 

Testung teilweise unverträgliche 
Restaurationen. 

Durch eine Hochdosis-Verord-
nung von Itis-Protect I konnte diese 
Patientin innerhalb von wenigen 
Wochen erfolgreich von ihren chro-

nischen Entzündungen befreit und 
vor weiteren Operationen bewahrt 
werden – trotz weiter bestehender 
Zahnersatzmaterial-Intoleranz!

Gerade der erste Schritt mit 
Itis-Protect I bietet eine effektive Un-
terstützung des Immunsystems ge-
genüber infl ammatorischen Aktivi-
täten und reduziert zielgerichtet Ge-
webedestruktionen. Zudem fördert 
er die Heilung von Operationsverlet-
zungen und verkürzt so die vulne-
rable Phase um ca. 40–50 Prozent.

Therapieempfehlung
Eine Fortführung der inno-

vativen Therapie mit Itis-Protect 
II–IV über vier Monate bewährt 
sich bei vielen modernen, chroni-
schen Krankheitsbildern, die man 
heute gern unter dem Stichwort 

Silent Infl ammation zusammen-
fasst. Itis-Protect ist als ergänzende 
Bilanzierte Diät (eBD) registriert 
und damit als diätetisches Nah-
rungsmittel zugelassen. 

Wichtigste Aspekte der hypoal-
lergenen orthomolekularen Thera-
pie mit reinen Vitaminen und Spu-
renelementen sind schnelle Wund-
heilung, die Reduktion bzw. Vermei-
dung postoperativer Ödeme, die 
fehlenden Resistenzbildungen durch 
Antibiosen sowie die umfassende 
Steigerung der Immunität und Le-
bensfreude! DT
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Schleimhautpfl ege bei Periimplantitis
Itis-Protect von hypo-A stabilisiert den gesamten menschlichen Organismus.
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VITA IMPLANT SOLUTIONS (IS) 
sind die neuen CAD/CAM-Roh -
linge für implantatgetragenen Zahn-
ersatz aus Hybridkeramik, Glaskera-
mik und Komposit. Sie verfügen 
über eine integrierte Schnittstelle 
(Schraubenkanal inklusive Verdreh-
sicherung) zur Klebe-/Titanbasis 
(z. B. TiBase). Damit sind die Roh-
linge zu den Implantatsystemen vie-
ler Hersteller kompatibel und wer-
den als VITA ENAMIC IS, VITA 
SUPRINITY IS (künftig erhältlich) 
und VITA CAD-Temp IS angeboten.

Für die defi nitive Versorgung 
empfehlen sich die VITA ENAMIC 
IS-Rohlinge. Die Hybridkeramik 
kann dank dentinähnlicher Elastizi-
tät einwirkende Kaukräfte absor-
bieren. Die Herstellung der VITA 
ENAMIC IS-Suprakonstruktionen 
ist darüber hinaus sehr zeit- und 
kostensparend umsetzbar, da das 
Material nicht nur enorm präzise, 
sondern auch besonders schnell 
CAD/CAM-technisch verarbeitbar 

ist. Restaurationen aus Hybridkera-
mik können zudem nach Politur, 
ohne weitere thermische Behand-
lung, direkt eingegliedert werden. 

Die Rohlinge aus beiden Mate-
rialvarianten werden in zwei Geo-
metrien und Transluzenzstufen an-
geboten. Damit lassen sich sowohl 
zweiteilige Versorgungen, bestehend 
aus Mesostruktur und Krone, als 
auch einteilige Versorgungen in 
Form von monolithischen Abut-
ment-Kronen, herstellen. Die eintei-
lige Lösung empfi ehlt sich primär im 
Seitenzahnbereich und die zweitei-
lige Lösung für implantatgetragene 

Kronenrekonstruktionen im Front-
zahnbereich. Die VITA IMPLANT 
SOLUTIONS werden mit den VITA 
CAD-Temp IS-Rohlingen aus Kom-
posit zur temporären Versorgung 
abgerundet. Diese dienen neben der 
provisorischen Versorgung vor allem 
der individuellen Gestaltung des 
Emergenzprofi ls. DT
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Beste Lösungen für 
implantatgetragenen Zahnersatz 

Neue CAD/CAM-Rohlinge für die defi nitive Versorgung. 

Das NiTin-Teilmatritzensystem, das 
bei Klasse II-Seitenzahnrestauratio-
nen mit Komposit zum Einsatz 
kommt, hebt sich durch seine Ring-
konstruktion von der Konkurrenz 
ab. Bei dem verwendeten Material 
handelt es sich um gezogenen Niti-
noldraht, ein Produkt, das in der Me-
dizintechnik verwendet wird. Durch 
die molekulare Ausrichtung wäh-
rend des spe ziellen Verarbeitungs-
verfahrens erreicht das Material eine 
nie zuvor dagewesene Rückfederung. 
Dies ermöglicht Separationskräfte, 
die auch nach Hunderten Anwen-
dungen noch genauso stark sind wie 
am ersten Tag. Im Gegensatz zu nicht 
gezogenem Nickel-Titan ist der Ni-
Tin-Teilmatrizenring wesentlich wi-
derstandsfähiger und bedeutend 
lang lebiger.

„Dieses neue System ist ein gro-
ßer Fortschritt in der Teilmatrizen-
technik. Wir hoffen nun, dass sich 
die Zahnärzte und Kieferorthopäden 
aufgrund der neuen Material kom-
bination für NiTin begeistern werden 

und die im Vergleich zu ähnlichen 
Produkten verbesserte Leistungs-
fähigkeit und die erwei terten An - 
wen dungsmöglichkeiten   schätzen 
lernen“, erklärte Geschäftsführerin 
Jacqueline Mersi. „Re-invent Dental 
Products ist ein Direktvertriebsun-
ternehmen in einem Markt, der von 
indirektem Vertrieb dominiert wird. 
Die Gründung des Unternehmens 
und die Markt  ein führung des NiTin-
Teilmatrizen systems erfolgen zeit-
gleich – ein großer Schritt für mehr 
Produktinnovation in der Branche. 
Wir hoffen, dass wir in die Fußstap-
fen anderer erfolgreicher, direktver-
kaufender deutscher Dentalfi rmen 
treten können.“

Das NiTin-Teilmatrizensystem 
und die Nachfüllkomponenten sind 
direkt bei der Re-invent Dental 
Products GmbH erhältlich. DT
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Neues 
Teilmatritzensystem

 Re-invent stellt sein neues Kernprodukt vor.

Vista-Tec ist ein seit 1989 bewährter 
Gesichtsschutz von Polydentia, der 
sich ideal als Teil der Ausrüstung für 
den Aufbereitungsraum eignet. Das 
Schweizer Original besitzt beson-
dere Vorzüge, die immer wieder 
wahrgenommen und ausgezeichnet 
werden.

Vor allem im Aufbereitungs-
raum darf nicht an der Sicherheit 
gespart werden! Polydentia wählt 
sämtliche Materialien so aus, dass 
ein langlebiges und hochwertiges 
Produkt entsteht, welches effi zient 
schützt und federleicht ist und somit 
auch ein längeres Tragen ermöglicht. 

Das Design basiert auf ergono-
mischen Studien. Der Gesichts-
schutz sitzt perfekt auf der Nase und 

kann auch über der eigenen Brille 
getragen werden. Vista-Tec ist 
höhen- und winkelverstellbar, kratz-
fest, refl exarm, umweltfreundlich 
und vergilbt nicht. Das weiße oder 
transparente Gestell ist sehr lang-
lebig, Schilde sind wiederverwend- 
und austauschbar. 

Vista-Tec Faceshield wurde 
mehrmals prämiert, so zum Beispiel 
mit der Höchstauszeichnung (fünf 
Sterne) und als „Preferred Product“ 
von Dental Advisor 2008. DT
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Professioneller Gesichtsschutz
Im Aufbereitungsraum darf nicht an Sicherheit gespart werden!


